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Samstag, 1. November 41. Schnee. Als Feiertag durch Gesetz abgeschafft,
aber jetzt 24 Stunden vorher durch Reichsgesetzblatt Gottesdienst
verboten. Noch schnell an die Dekane telefoniert, Mitteilung von Wienken
(wahrscheinlich straflos) kommt zu spät.

7.00 Uhr am Zimmeraltar.

10.00 Uhr Dr. Thaler, Strophanthin spritze.

11.00 Uhr Mercator, jetzt im Abschied.

Hildegard und Helmtrud bringen Trauben. Nichts Wichtiges.

Metzger, chauffiert zur Prüfung des Wagens.

Frau Thieme fortgeschickt.

Schwester Grassl - von der Rundfahrt zurück, bringt die Antworten der
Bischöfe.
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